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Zitat von WillG

Ich würde das Problem nicht auf MINT vs. Geisteswissenschaftler beziehen. Generell
gilt, dass man halt in vielen Berufzweigen Vorgesetzte haben kann, die selbst nicht
vom Fach sind. Für die muss ich dann halt so formulieren (können), dass sie es auch
verstehen. Ob es sich jetzt dabei um naturwissenschaftliche oder
geisteswissenschaftliche Themen handelt, spielt dabei keine Rolle.
Woher kommt denn eigentlich immer der Drang so vieler Naturwissenschaftler, ihr
Gebiet als so viele anspruchsvoller und schwieriger darzustellen. Jetzt mal ganz
unabhängig davon, ob es vielleicht stimmt. Aber wieso muss das denn immer so betont
werden?

Gegenfrage: Warum wird Deutsch- und Fremdsprachenlehrern die alleinige Kompetenz
zugesprochen, das Verfassen verständlicher Texte zu vermitteln? Schließlich vertraue ich dem
Erdkundelehrer doch auch darin, mit Dezimalbrüchen rechnen zu können, sowie dem
Kunstlehrer, Schrägbilder zeichnen zu können.
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